
Intelligenz - Matt zur Naibacher Leitung
. M^ 97.

Donnerstag den 14. August 1828.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »oiS. (2) 2ä N r . ziZo.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird

h.emit bekannt gemacht: Es seve auf Ansu-
chen des ^acob Koßler aus Trieft, durch sei-
nen hierorts bestellten Gewaltstrager. Carl
Schusser, m dle executive Versteigerung der,
dem Georg Ttamvfel von Stalzern, p u ^ w
schuldlgen iQi fl. e. 8. «., in dle Execnt.on
gezogenen, und mit e.nigen unbedeutenden
Fahrmssen auf , ^6 fi. gerichtlich « « s ^ ^
Hubrealltat, H. N r . 16, zu Stalzern, ac-
will iget, und die Zagsatzungen am , 2 . Eep,
tember, am 22. October, und am 32. No-
vember l. I . , jederzeit Vormit tags, m den
gewöhnlichen Amttfiunden mit dem Beysatze
angeordnet worden, daß, wenn die Reall-
tät bey der ersten rder zweyten Taysahuna
mchtwemgssens um oder über denschä>una>
werth an Mann gebracht werden könnte bcv
der drttten auch unter der Schätzung hint-
angegeben werden würde.

o . « . ^ k.cltat.onsbldingmffe können in der
Kanzley eingesehen werden.

Gottschee am 2. August 1828.

3- " ' 9 . (2) ^ N r . 1060.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Gottschee wird hiemit
begannt gemacht: Es seye auf Ansuchen des
Georg Per; aus Moschwald, in d,e Amor,
tlsatlon des angeblich in Verlust gerathenen,
über die an dle löbl. kramerlsche?wangsdar«
lehens, L'quidatlonscommission, 5uk Commis-
sions, Nr . 747, am 16. August zur ?,qui-
dlrung überbrachte kramerische Zwangsdarle-
hens - Obligations - N r . 189 , pr. Zoo st.
Ausgestellten Original - Receplffes, gewilliget
worden. Es werden demnach alle Jene, wel-
che auf obiges Recepisse was immer für emen
Anspruch zu machen glauben, aufgefordert,
:hr vermemtllibes Recht so gewiß innerhalb
»'nem Jahre, sechs Wochen und drey Tagen,
aeltend zu wachen, als sonst auf weiteres
Anlangen das gedachte Ongmal 5 Receplsse,
ohne weitkrs als kraftlos erklärt werden wlrd.

Bez. Gnicht Gottschee am z. July 1L58.

Z. zoo5. (,) Nr. 3iä
A m o r t i s a t i o ns , Ed ic t .

Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird
hicmit bekanntZgcmacht: Eß sey über Ansu-
chen des Anton Zapudcr von Bresje, inFol«
ge dießgerichtllchen Bescheides, vom io . July
d. I . / in d,e Amortlsirung der, von Joseph
Rode, unterm 3 i . October i 6 o l , zu Gunsten
des Anton Zapuder ausgestellten, und am
nähmlichen auf die vorhin dem Schuldner,
nun dem Franz Swetlin gehörige, der Herr-
schaft Kreuz, »ub Urb. Nr . 5Z4 , dienstba-
re Realität, zu Bresje »ntabullrten schuld«
schelns, pr. 25o fi. L. W . rospecüve des auf
dieser Schuldurkundt befindlichen Intabula,
tions-Eertlficats, gewilliget worden. Daher
alle Diejenigen, welche h«erauf aus welch'
immer für einem Grunde rechtlichen Anspruch
macben zu können vermeinen, solchen binnen
der yeslhlichtn Fliss von einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen , vor d'esem Bezirks»
yerlchte so gewlß darzuthun haben, als im
Widrigen über Anlangen des Bittstellers An«
ton Zapuder, der obbenannte Schuldschein
nach Verlauf dieser gesetzlichen Fr,st für ge-
tödtet, kraft- und wirkungslos erklart werden
lvl 'd.

Bez. Gericht Kreutberg am 10. July 1828.

Z. !ooH. (2) E d i c t . N r . 5Z5.
Von dem Bez. Gerichte Kreutberg wird

hiemit bekannt gemocht: Es sey die, in Fol-
ge der unterm 16. July l. I . , Zahl 4 8 6 ,
in der Executlonssacbe des korenz lentscheg
von Doueko, wider Michael Zörer von Aich,
weqen schuldlaen 212 fi. ä6 kr. M . M . aus-
gtschnebene öffentllche Fellbiethung des, dem
«ehtern gehörigen, zu Aich gelegenen Real-
uno Mobllar-Vermögens, msbesonders aber
^ der Herrschaft Minkendorf, 5ud Urb.
^.r. 3o<^ dienssbaren Ganzhube, über beyder-
stltlgce Einvcrstandnlß einstweilen siftirt worden.

Bez. Gericht Kreutbery am 1. August

Z. 1009. (2) I . N r . 1074.
C d i t t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Ponovitsch wird hiewit bekannt gemacht: ss^
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wurde ubsr Ansuben des Georg Waide, Franz
Hribar'schen G . M . Verwalters / in die Fell«
hiethung der zu diesem Concurse gehörigen /
zu ^ n o y l liegenden, der Eammeral: Herrschaft
Gallenberg, «lil, Urb. N r . c)<), zinsbaren
AH Kaufcechtshube, sammt Z^^chor und e^
wger früher nicht angebrachten Effecten, zu-
sammen 3/3 fi. ^2 kr. M . M . geschätzt, ge-
williget, und zu dersn Vornahme eln'tweilen
zwey Tagsatzungen, nähmlich: auf den i 5 .
September und 2a. October d. I . , jederzeit
Vormtttags um g Uhr in l^^co dec Reali-
tät bestimmt, wozu die Kauflustigen mtt dem
Beysatze eingeladen werden, daß sie sich von
dem Zustande der Realität und Effecten selbst
zu überzeugen haben, beo dielen beyden Tag,
satzungen kein Anboth unter der Vchi^uag
angenommen werde, und die Llcktatwl'.sbe-
dingnisse in der hiesigen Gerichtskanzie? ein-
gesehen werden können.

BezlrkS - Gericht Ponovitsch am 6. Au-
gust 1626.

Z. 1010. (2) E d i c t . I . Nr . 765.
Von dcm Bezirksgerichte dcr Herrschaft

Ponovltsch nnrd bekannt gemacht: Es seo über
Ansuchen des Caspar Vertacschmg von Mo«
schenig, wegen aus dem wirthjchafcsamtllchen
Vergleiche vom l i . Jänner »625, expedlrt
am 23. November 1826, am HelrachMe
schuldigen 60 st. M . M . sammt Nebenverdlnd-
llchkelten, in dli öffentliche executloe Fe,lole-
thung der, dem Blasius Reschun geho^ige^,
zu Goltsche liegendem, der Herrschaft pono-
vitsch, 5"!) Recr. N r . i3a zinsbaren, ge-.
richllich auf 455 st. 40 kr. M . M . ge,ch.ltzcen
Hubrealltät nebst Zugehär, gewUlgec,^ und
zur Vornahme drey Tagsatzungen, ^naml'. l)
auf den i . I u l y , 4. August und i . Hepte^n^
her d. I . , jederzeit Vor-ntttaqs um c) l.l)'^',
in Looa der Realttät mit dem Bey'atze be<
sslmmt worden, daß, Faüs selbe wedcr bey
der ersten noch b<w der zweyten Tagsatzung
um oder über den Hchatzungswerth angebracht
werden könnte, sie bey der dritten auch lln-
ter der Vchatzurig h'.ntangegcben werden würd?.

Wo!)!?n die Tabularglaublger und die
Kaussustl^en mit dem Bemerken m Kenntniß
ges?yr werden, daß d,e dießfall'gen Licitaswns-
Bedlngniffe in der hlecortigcn Amtskanzley
einzusehen sind.

Bezirksgericht Ponovitsch am 24. May
,628.
A n m er ku n g- Bey der ersten und zweyten ?i«

citation ist kein Kauftust'ger erschienen.

Z. i o l l . (2) E d i c t . I . Nc 968.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft

Ponomtsch wird bekannt gemacht, daß am 10.
v. M . zwischen Blasius Iahn von G n o y l ,
seinen Tabulargläublgern, und Joseph Der«
nouscheg, ein Vergleich errichtet wurde, und
daß es durch denselben von der mit dleßge«
richtllchem Eoicte vom 14. I üny l. I . , Zcihl
86a, über das Vermögen des ^rstcrn ausge.-
schriebenen Eoncurse gänzlich abkomme.

Bezirksgericht Ponooitsch am 1. August
.1828.

Z. 1010. (2) ^ä ^l . Nr. 74H474.
Von dem I^zirks^erichte zu Ogg ob Podpitsck

wird hiemic bekannt qcm l̂cht: OK habe zur Ec»
forschung der Verlanschul'en nach den, am »7.
May d. I . , zu Morattsch verstorbenen Joseph
Veftu, gewesenen Aauers zu Kerschlorf, in dcr
Pfarr Moralisch, die H.ags,)yung auf den 5. Sev>
lemder d. I . , Vormictags um 9 Uhr, vor tle,
sem Bezirksgerichte angeordnet. Os w,rd demnach
Jedermann, dec auf oiesen Verlaß aus was im»
,ncr für einem Rechtsgrunde eine Forderung oder
sonnigen Anspruch zu machen gedenlt, hiemit er.
innert, solche bis dahin oder deo der Tagsahung
so gewiß anzumelden, als er sich im widrigen
FaNe die üblen Folgen des §. ü»4 d. G. B. selbst
zuzuschreiben haoen würde.

Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsch am 9.
August 1623.

Z. 999- (3) , Nr- 98a.
Vom Bezirksgerichte Thurn am Hart rcird

anmit bök̂ nn̂ t gegeven: Ss babe in Folge der
von Martin Scharlach von Gurgfeld, unterm 29.
d. M . , ^ahl 960 gemachten Einlage, und der
htccüder am nädinlich>.-n Tage erfolgten (Zrledi-
gua^ von der mit Odict, vom 6. t . M . , Zahl
635, zur öffentlichen Wissenschaft gebrachten exe-
cutioen Versteigerun,; der, dem Mathias Kührin
gehorigön, 'der Herrschaft Thurn am Hart, sud
Rect. Nr. 32oj i , dienstbaien halben Hübe, zu
Gioßpuolog, dls auf weiteres Anlangen des im
Eingänge erwähnten Bittstellers sein Abkommen.

Bez. Gericht Thurn am Hart den 29. July
1828.

3^loc>3. (3) ^
I m Hause N r . 2 1 1 , im ersten Stock-

werke in der Herrnaasse, werden verschiedene
Zimmer«, dann Küchen- und Kellereinrlch-
tunqsstücke, als: moderne Spiegel, Sovha's,
Seffcln, Wasche, dann andere Kästen / Ti>
s-be, Madratzen, nebst Silberbesseck, auch ein
silbernes Pastoral, zwey alte Faffeln, u. d.gl.
mehr, am l 6 . August 1828, und im erfor-
derlichen Falle an den darauf folgenden Tagen
aus frever Hand gegen gleich bare Bezahlung
h ntangegeben werden. Kauflustige werden da-
hm geladen.
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Z. 1022. (1) E d i c t . N r . 407.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Naffcnfuß wird hiemit bekannt gcmacht: Es
sey auf Anlangen dcs Ignaz «Bkedl von S t .
Ruprecht, die öffentliche Fcilblethung der den
Eheleut^n, Ioseoh und Theresia So rz , ge.
hörlgen, zu Nasscnfuß liegenden, auf 75 ft.
C. M . geschätzten i)3 Hofstatt, im Wege der
Exccutlon bewilliget, und h,er;u drcy Ter«
mlne, als: der 27. August, der 24 ^ev-
tembcr und der 22. October 1828, un Orte
der Realität, und zwar m t dem Beysatze fcst-
q,sttzt werden, daß, wenn d'.ese Realität we-
der bey der ersten noch zweyten Llcnauon um
die Schätzung od-r darüber an den Mann ae-
bracht werden könnte, sie beyder dritten auch
unter der <Kchayu?,g verkauft werden würde

Die L>cltanonsbed>ngn!ssl können in der
hierorngen Ger:chtskanz!ey täglich eingesehen
wcrden. ^

Bez. Gericht Nasscnfuß am 7. ysuauii
,828. ^ uun

6> "23 . (l) ^ d l c t 7 ^ N ^ 6 ?
Von der Bezirks-Obr-gkc,t Ruverlkhof

zu Ncuüadtl wird bekannt gedacht, daß zur
Äubsüyvung, der mlt k. k. Kre:samtsvcrord-
nung, vom 2. Jänner d. I . , Z. 1006) , be.
willigten Realexecutwn, wider Michael Ra-
pusch von Globotschendull, wegen landekfürst'
lichen Bteuerrückstand,'bis in^ln^ivo 18"-
3 : ^ ^ ' " ^ ' b'e Feilblethung se:ncr'zu
Globot,chendu!l gelegenen, der Herrschaft 2ref-
f cn , 5ul) Recr. N r . 5 o . dienstbaren, und
auf Zo fl. obrigkeitlich geschätzten ganzen Hü-
be auf den 29. J u l y , 50. August, und 3o.
September d. I . , jcdesmahl 9 Uhr Vormit-
tags ln Globvtschendull mit' dem Bevsatze be-
stimmt worden sey, daß diese Reali tät, falls
sie weder bey der ersten noch zweyten Feilbie-
thung um oder über den Schätzungswerth an
Mann gebracht werden könnte ,̂  bey der drit-
ten auch unter der Schätzung hintangegeben
wcrden, würde. Dle Llcitanonsbedingnisse kön-
nen zu den gewöhnlichen Amtsstunden in die-
ser Bezirkskanzleu ungesehen werden.

Be;. Obrigk?,t Rupertshof zu Neustadt!
am 20. Iuny 1828.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Feilbiethung

ist kein Kaustustiger erschienen.

3. 1Q26. (1^ E d ; c t. Nr. 909.
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Wei-

relberg wird kund gemacht: Es sey auf An-
langen des Gutes Thurn an der '^aibach, auf
das rechtskräftige Absiiftungs? ErkemUmß,

wegen schuldigen Urbarial-Ruckssand, m d»e
Versteigerung der, demselben unterthan.gen
Ioftph Worstner'schen Halbhube ;u ^ber-
b la i tu , gewllliget, und zur Vornahme der-
selben drey Termme, d. j . der 2. September,
2. October, und. 3. November l. ^f., ^ '
mittags 9 Uhr, jedesmahl lm Orte der Rea-
l i tä t , Mlt dem Beysatze bestimmt worden, day,
wenn d>e zu versteigernde Realität weder bey
der ersten noch zweyten Tagsatzung um den
Gchätzungswerth pr. 7^9 st. 52 i j2 kr., oder
darüber an Mann gebracht, selbe bey der drtt-
ten auch unter demselben hmtangegeben wer-
dcn würde.

Bez. Gericht Weixelbcrg den 6. August
1823.

Z . 9 ^ 2 . (Z) ' . ,
G e s t ü t t s - P f e r d e - V e r k a u f

An dem graftich Johann Duklas v. ^ l e -
trichstem'schen Gestülte Gratschach, zu Lands-
kron bey Vlllach, sind von der vorjährigen
Ausstellung annock nachstehende Stucke zum
Verkaufe oorfindig:

1 Reitpferd, Goldfuchs, mit schmalen
Blasen und Schnauzt, e,n vorderer, dann
ein hmterer Fuß weiß. Wallach, 16 Faust
hoch, 6Ichre alt. Preis: 400 fi. C. M . M .

1 oetto, Kastanien-Braun, mit schma-
len Blasen und einem hintern Fuß weiß.
Waüai), !5 N2 Faust hoch, 5 Jahre alt.
PrelS: Zoo st/ E. M . M .

1 decro Falb mit Blasen, dann wel-
ßen Schweif und Mähnen. Scutte, i 5 i j 2
Faust hoch, 5 Jahre alt. Preis: 200 fi.
E. M . M .

^ Wagenpferde, kastanienbraun , mit
kleinem Stern , hmtere Füße wenig weiß,
Wallachen, ;5 5.^ Faust hoch, 5 Jahre alt.
Preis ^zusammen 600 si. E. M .

Ea^.'.r.:I^ch diese Pferde sind eingeliefert
und ganz dnsitt.

Z. iQ i5 . (2) N r . 669.
V 0 r l a d u n g s - E d i c t .

WoNlt von der Bezirks »Obrigkeit Au«
ersperg, im Neussädller Kreise, nachbenannl
te Individuen, als:

Joseph Petterlin von Komvalle, Haus-
Nr . 1 1 , all 20 4 j l2 Jahr, Rekrutirungs-
Flüchtling seit März 1828.

Jacob Nuzhizh von Vodize, Haus-Nr,
6 , alt 20 M r , Rekrutirungsfiüchtllng seit
März 4823.
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Ierni Babizh von Kompasse, Haus, Nr.
2 0 , alt 22 Jahr/ paßlos abwesend, citirt
und vorgeladen werden / sich binnen vier Mo-
naten von Heute an/ bey dieser Beznks-
Obrigkeit zu stellen, wldrigens gegen sie nach
den dleßfalls bestehenden Vorschriften verfah-
ren wird.

Bez. Obrigkeit Auersperg den 3. August
1S28.

Z. ! 0 2 l . ( l )
Indem Hause Nr . 2»3, in der Herrn-

gaffe, im 2ten Stock, ist eine Wohnung mit
3 Zimmern, einer Küche, Boden und Keller
blS Mlchaell d. I . zu beziehen. Das Nähere
erfahrt man lm Hause selbst.

Z. l0l2. (2)
P a c h t v e r s t e l g e r u n g der D o m i n i c a l -

g runds tücke .
Am 28. August d. I . , und an den dar-

auf folgenden zwey Tagen, Vormittag von
8 bis l2 Uhr, und Nachmittag von 2 bis
tt Uhr, werden bey der k. k. Studienfonds-
herrschaft Pleterjach, die aus der bisherigen
Pachtung anheimfallenden Dommical-Aecker,

Wiesen, Huthweiden und Weingarten, im
Wege der öffentlichen Versteigerung auf sechs
nacheinander folgende Jahre m Pacht hintan«
gegeben werden.

Die Llcttationsbedingmffe, unter welchen
die Verpachtung Stat t finden w n d , können
taglich in der Amtskanzley des unterzeichneten
Verwaltungsamtes eingesehen werden.

Verw. Amt der k. k. Stud»enfondsherr-
schaft Pletterjach am 26. July 1828.

Z. 100a. (3)
L i c i t a t l o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Wegen Bepschassung der, den zwev Amts-

dienern der k. k. Prov. StaatsbuchhaltulW
vorschnftmaßig gebührenden Livree, welche in
2 Röcken, 2 Westen, 2 Paar Beinkleidern,
2 Paar Stiefel und 2 Hüten zu bestehen Hal,
wird am 26. August d. I . um 10 Uhr Vor-
mittag im Amtslocale der k. k. Prov. Staars-
Buchhaltung, Haus- Nr . 206/ eine Mindest-
biethung abgehalten werden, zu welcher man
die ^iefenmgslustigen mit dem Beyfügen vor-
ladet, daß der Kostenüberschlag in diesem Be-
lange zu den gewöhnlichen Amtsstunden dort-
selbst auch vorlaufig eingesehen werden könne.

Pränumerations-Anzeige.
Dm hiesigen Aeitungs- Comptoir wirv Dranumeratian auf vie bey V,uvwig Maus«

berger in VNien erscheinenden VNerke angenommen, als:
Chimani L>, Bethe und arbeite! Eine

Sammlung neuer Erzählungen, lehrreicheu, re»
ligiösen und myralischen Inhaltes, zunächst für
die srommgeN^nte Jugend, aber auch zur Er»
hauung für Erwachsene. I n sechs Bändchen, mit
eben so vielen schönen Kupfern. Pranumerations-
Preis für alle sechs Bündchen, broschirt in schön
gefärbtem Umschläge 2 st. C. M . ; sind bereitK
5 Bändchen erschienen.

Hotzebue, A. v . , dramatische Werke,
in »2c> Bänbchen, droschili in schön gefärbtem
Umschlage, worauf nach Belieben der ? . " l .
Pranuinerancen vier verschiedene Pranumeratio»
nen angenommen werden, nähmlich: das Band»
chen ^ »a kr. C M . oder 2o Bändchen 4 st., 6a
Vändchen 7 fi., alle i2o Bandchen ,2 fi. Je»
d«s Bänochen enthält entweder ein großes Slück,
oder zwey^. oder mehrere kleinere Stücke, 52
Bandchen sind schon zu haben.

Leben Napoleon Bonaparte's, 9 Bande,
broschirl. Pränumeration 2 fi. C. M . Dasselbe
auf schönem, feinem Post »Druckpapier, im ele-
ganten, steifen Einbande, der Band ä 2o k,.
Conv. Münze. 7 Bände sind schon zu haben.

Neueste Bibliothek unterhaltender Erzäh-
lungen. aus 200 Bänochen. Pranumerations-
preis: pr. Bändchen 2o kl. C. M . . jeden Sam«
stag erscheint ein Bandchen. Jedes Bändchen ko«
stet einzeln 3o kr. C. M . »5o Pändchen sind b«»
reit» herausgekomlnen.

Öesterreichische Iugendbibliothek; Pränu-
weralion M l den ganzen Jahrgang in 24 Band'
chen, ungebd. 2 fi. 40 l>. C. M . Von deiftlben
ist auch dlsonders im Psanumerations « Weg« /
broschirt das Bandcheu k »0 kr. C. M zu habe«.
1» Bändchen sind bereits erschienen.

Walter Scott's Werke, l . bis 65., dann
76. bis 6». Band, Peänumeranons. Preit pl»
Band 3o tr. C. M .

VNirV auch Vränumerstion mit 2 l kr. für ein Weft angenommen auf vas bey Ohr. ^ r -
Schade in TNien erscheinenve:

Vollständige Wörterbuch der deutschen
Sprach«, yon Dr. Theodor Heinsius. »stm Ban,
b<«, ». bis L. Heft ist belntS zu hab»«.

Lexicon der Haushal tung und des Haus-
wesens, oder der erfahrnen HausoconoweN'
Nach I . A. Donndorf, gr. Median L., Preis:
i st. 2o kr. ^


